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lieber sogenannte Kropfwässer vom Standpunkte des Chemikers.

Von Dr. E. PHILIPPE.

(Mitteilung aus dem Laboratorium des schweizerischen Gesundheitsamtes.

Vorstand: Prof. Dr. Schaffer.)

Die Annahme eines Kausalzusammenhanges zwischen endemischem Kropf
und Trinkwasser, wobei der Begriff des letzteren zunächst möglichst weit
zu fassen ist, lässt sich bis ins Altertum zurückverfolgen. In seiner im
Jahre 1883 erschienenen ausführlichen Arbeit « Der endemische Kropf und
seine Beziehungen zur Taubstummheit und zum Kretinismus » hat H. Bircher
an Hand historischer Dokumente dargetan, dass man schon in sehr früher
Zeit das Wasser für die Entstehung des Kropfes verantwortlich zu machen

geneigt war. Im Laufe der Jahre hat dann diese Hypothese so sehr an

Wahrscheinlichkeit gewonnen, dass heute, wenigstens bei endemischem

Vorkommen des Kropfes, kaum mehr darüber diskutiert wird, ob denn ätiologische

Beziehungen zwischen Kropf und Trinkwasser wirklich so unzweifelhaft

erwiesen sind, sondern man sich darauf beschränkt, durch bisher leider
erfolglos gebliebene Versuche nach jener Eigenschaft oder jenem —
zufälligen oder durch die Bodenverhältnisse bedingten — Bestandteile des

Wassers zu suchen, worauf eine so verderbliche Wirkung zurückgeführt
werden könnte. So sind denn auch zahlreiche Untersuchungen nach dieser

Richtung angestellt worden, indem bald der eine, bald der andere Bestandteil

des natürlich vorkommenden Wassers auf seine kropferzeugende
Wirkung geprüft wurde, ganz abgesehen von den unausgesetzten Bemühungen
der mit moderner Technik arbeitenden Bakteriologen, einem spezifischen

Erreger des Kropfes auf die Spur zu kommen.
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